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Ämlkblall zur Laibacher Zeilunq Nr. 62.
Ireitag. den 16. März 1883.

^3) Tuncur«au»sli>reibunL. Nr. 1427.
°"oaA, ?,^hunn einer bei der l. l. Staats-
"Nlvalt.K ' ^ ' " Nlido,sswert erledigten Staats«
5'l den l̂  ̂ ' ^ " ' " ' ^ l l e in der VIII, Rangsclasse,
" l Lonf. Ä " " " " b ' l M Bezügen wird hiemit

Hie m ausgeschrieben.
Mori« ^s""ber um diese Stelle haben ihre
.'"'stwe^ " " ' Gesuche ini vorgeschriebenen
" slovrnil^"^" Nachwcisung der Kenntnis

bischen Sprache längstens bis zum

bei der , , ^ ' ^ « r z 1883
c"^rreichf^ ' Oberstaatsanwallschaft Graz zu
'^'nen Ner, zugleich den Grad einer all»

"der Schwägerschaft mit
'H"st dieses Z», Gerichte oder Staatsanwalt-
D,« " l, Oberst?.^'s anzusühren.
" " rz 1888. '""lcanwaltschaft Graz. am 7ten

U 0 8 4 ^ . - ^
N^ ^ ""bt'^Häjunctenftelle. Nr. 1089.

" ^ ^ " ^ ' ^ . M j . ^ ^ ^ n e r i c h t e Adelsberg ist
^ Nm,^ ,^ '."ctenstelle mit den Bezügen

el» ^'e N? ,w3^ ln Erledigung gekommen,
^Uebe7s""bcr um diese oder im Falle

s,, 'chtecricki . a b" einem anderen Vezi'ls»
^ " Neh^-"lNen Gcrichts.Abjllnctcl,stcNe haben

n ^nntnis , > " " ' juckle in welchen °uch
'ft. im b?"c ««"dessprachen nachzuwci-

l>i. ^ ^ . f t smäß igen Wege
^ts^^ 'März 168 3

«aibach" klingen.
^°ch °M 14. März 1883.

^T^^^ndesgr r i ch ts .P räs ib ium.
^" "1^3) ^ 7 ^
d Laut M, " " " ' " " n ä u n u . Nr. 2519.
^?abasren p ^ " " l l der t. k, Gcneraldircction
Un. ^ 5 . h F ^ b d o. Wz,,, 27. Fcbrnar 1883.
si" rm i F ^ ^ s hohe l, l. Finanzministerium
V ' d«ss dkr9 ' 7 ^ ^ ' Z- ^856-199. ver»
lvar.^llemeinrn ^ " b der Drama.(5'l>arretten
I°ni 3 auf d » ^"'s6ile!f;es. welcher geqcn-
5 ^ A r ran t <^"'zbezir,e gegen das Aus-
H ? m w H , °b 1. April 1883 auf das
^ , » . ^ s e Ci«3, ""gedehnt werde, ferner.
k>? ' " " t iq n u r , , " ^ " ' ^ren Detailverkanf
>v?i, " W z . ^ Original-Aüch!
«n >,^"'" Preis. " " ''^' Von nun ab stück'

"-°is V°ss ins" " ' ^ , h'Nlangegcben werden.
Nl° t i. ^Nrnannttn c" 3""dertcn Verschleiß-
^ Ci^lichse " " ' ^ " r re l ten künstig nicht

» v H > <t°?!o"s^ Vc,schl^^ der Cigar-
! ^ ^ ^"^^ bekannt gegebeil

- ^ ^ ^ r z i ^ .
(I^I^-^^z^ection.

''N ^?den7?^'?en>8tetten. Nr.1685.
'^lkn^V^"Ki^3n!'?Uungen in Kärn-
^ ^ ^ N ' l ' u b " ^ / " d mehrere F°r^
^ ^ ' . ^ I ^ ^ i n g u n g e n werden über

^ ^ ^ ^ m i t ^ N t ' U"d Donmnen.
lt. l. ss_'s. ' ' ^arz 1883.

schuld ^ r e r s t ^ ^ " Ü ' ^ ^ 5 .
H t «" ^ssiun?' °" ber einclassigen Vo-ls»
d°hnun "450 fl l " " welcher der Jahres-
iu V ^rbund.n ^ " ?/"uss dcr Natural-
, « . '" ' ' " gleich provisorisch

n, ^ n l.l.Vezirlsschulrath« cin.

^ Ä^lchMrath ^ o ^ ^ , , „

(1015—2) Lekrerftetle. Nr. 161.
An der zweiclassigcn Volksschule zu Pla-

nina ist die zweite mit dein Iahrcsgehalte per
400 fl. dotierte Lchrerstelle definitiv zu besetzen.

Äewcrbungstermin
b is 8. A p r i l 1883.

K. k. Bezirtsschulrath Loitsch, am 8. März
1883.

(1000^3) iüenrerftelle. Nr. 277.
An der drciclassigen Volksschule in Groß.

laschiz ist die zweite Lehrerstclle mit dem Jahres-
gclzalte von 500 fl. definitiv, eventuell provl-
sorisch zu besehen.

Vcwerber haben ihre gehörig documenlie»
ten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

bis 15. A p r i l 1883
beim gefertigten t. l. Äezirksschulrathe einzu«
bringen.

K. l. Vezirlsschnlrath Vottschee. am 6ten
März 1883.

(962—3) Hekrcrftelle. Nr. 280.
An drr drciclassigen Volksschule in Mlttcr«

durf gelangt die dlittc^chrerslellc mit dein Iah°
resgchalte von 400 fl. sogleich definitiv zur
Besetzung.

Bewerber wollen ihre gehörig documen«
lierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b i ö 1 5. A p r i l 1 8 8 3
beim gefertigten l. k. Vezirlsschulrathe einbrin-
gen.

K. k. Bezirksschulrat!) Gottschee, am Isten
März 1883. ^ ^ ^

(1069) Nr. 2755.
Hezirk»-Hebammenpoften

in Hasel bach. Gemeinde G u r l f e l d , ist zu
besetzen.

Bewerberinnen um den gcdachtcu Posten,
mit dem aus die Dauer des Bestandes der
Bczirtscasscn cine Iahrcsrcmuneration von 42 fl.
auö der Bczirtscusse des Sleuerbezirtes Gurk-
fcld verbunden ist. wollen ihre gehörig belegten
Gesuche unlcr Nachweis der «cmitniö der slo>
venischen Sprache längstens

bis 1. A p r i l l. I .
hicramts einreichen.

tt. l. Bcziilöhauptmannschaft Gurkfeld, am
7. März 1883.

W e i g l e i n m. p.

8 1 N 2 d l l 8t°v. 2755.
olirajno dadlco riovivaino /a, iurirch'o l^«8»
il o v o o v odöl'ui X r ö k i 2 lotna romuuora»
cî o 42 ßlä. 12 olii^uo b la^u ios je run-
Man».

?rosillco L» to slu2do nllj clotiöuo ziroZn^o
8 lililoSumi, v ktorili tu«1i äuküi^o, ä» »0

ci c> 1. lll) r i l», t. I.
1)o6r>lgan«mu uruäu v^oü^o^o.

(I. Icr. ollrajuo ^Ikvnrgtvo v I I rölcom, äuü
7. luare» 1883.

^iVoissluin ». r.

(1062—2) Kunllmacsnlnu. Nr. 1765.
Vom t. k. Bezirksgerichts Goltschee werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches der

Catastralgemeinde Elienthal
in Gemählicit des § 15 des Landesgeschcs vom
25. März 1874, Z. 12, die Localcrhcbungen auf

den 9. A p r i l 1883
und die darauffolgenden Taae. jedesmal vor»
mittags 7 Uhr, bei diesem Gerichte mit dem
Beifügen angeordnet, dass bei denselben alle
Personen, welche an der Ennittlung der Vesiß»
Verhältnisse ein rechtliches Iuteressc haben,
erscheinen nnd alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Nothwendige vorbringen
können, ^

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am I I . März
1883.

(1065-^2) Kunämackunl,. Nr. 3597.

Die Taxen für Briefe nach Wcftanstralien,
Südllustralien, Queensland und Victoria, Neu-
Südwales uud Neu» Seeland, dann nach
Taslnania (Vandiemens'Land) aus dem Wege
über Italien vi» Brindisi mittelst cnglifchcr
Patetbooten wurden, und zwar für frankierte
Briefe von 50 auf 30 kr. nnd für unfrankierte
Briefe von U0 auf 50 lr. für je 15 Gramm
herabgefetzt.

hicvon geschieht die Verlautbarung zu»
folge hohen hlludelsministerial»Erlasses vom
24. Februar d. I . , Z. 6743.

Trieft, den 12. März 1883.
K. l . Postdirectiou.

(1043-2) Kunämnckunl,. Nr. 2525.
Vom t. k. steicrm.-tärnt.'lrain. Oberlandes»

gcrichle in Graz werden über erfolgten Ablauf
der in dem Edicte vom 7. Dezember 1881,
Z. 14 764, bestimmten Frist zur 'Anmeldung der
Bclastungorcchte auf die in den neuen Uand»
tafclcinlageu

Ginlagezahlen Nr. 76 bis 120
eingetragenen landtäflichc» Liegenschaften alle
diejenigen, welche sich durch den Bestand oder
die büchellichc Rangordnung einer Eintragung
in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
ihren Widerspruch längstens

b is Ende September 1683

bei dem l. k. Landesgerichte in Laibach, wo
auch die neuen Lanotafeleinlagcn eingesehen
werden können, zu erheben, widrigenfalls die
Eintragungen die Wirkung landläslicher Ein»
tragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Vcr«
säumen der Edictalfrist findet nicht statt: auch ist
eine Verlängerung der letzteren sin einzelne
Parteien unzulässig.

Graz am 21. Februar 1883.

(975—3) Prüsunll»anzeiLe. Nr. 6.

Die nächsten Lehrbcfähigungsprüfungcn für
allgemeine Volts» und Aüigcrschnlen werden in !
Gcmäslheit der Bestimmungen der hohen Mini» ^
stcrialvcroldnung vom 5. April 1872 bei der
hierländigcn l.t. Prüfungscommission

am 16. A p r i l d. I .

und den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidaten und Candidatinncn, welche fich
dieser Prüfung zu unterziehe« gedenken, haben
ihre gehörig instruierten Gcjuchc spätestens

bis 9. A p r i l d. I .

bei der Direction der k. k. Prüfungscommission
einzubringen. Nach dem 9. April einlaufende
Gesuche können nicht mehr angenommen oder
berücksichtiget werden.

Die Prüsungstaxe von acht Gulden für
Volks- nnd zehn Gulden für Bürgerschnlcandi'
dntcn ist bei der Direction der Prüfmigscommis'
sion vor Beginn der Prüfung zu erlrgcu.

Jene Ccmdidatcn und Candidatinnrn, welche
ihr vorschriftsmäßig instruirrlcs Gesuch um Zu»
lassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht haben,
wollen sich. ohne erst eine besondere Verständigung
oder Zulllssnngscrtlälunss abzuwarten,

am 16. A p r i l .
vormittags um 8 Uhr. zum Beginn der schrift-
lichen Prüfung in den hicfür bestimmten Räum»
lichseitcn der hiesigen k. l. Lehrcr»Vildungsanstalt
einfinden.

Laibach am 5. März 1883.
Direction der t. k. Priifungscommifsio» für

allgemeine Volls» und Bürgerschulen.
R a i m u n d P i r l e r .

(1009—2) Hunämlltlmnu. Nr. 2396.

Mi t Rücksicht auf den Umstand, dass dem
hierbezirkigcn Weinbaue durch das Vorhanden«
sein der Reblaus?IlMol«ru, va^atr i i in den
ganz nahe an diesen Bezirk angrenzenden Ge-
gcndcn von Visel der Steicrmark und Sveti
Kriz in Kroatien fortwährend die größte Gefahr
droht, findet sich das gefertigte Amt veranlasst,
hiemit strengstens zu verbieten, bewurzelte Ne»
ben oder Rebensetzlinge und Rebenschniltlinge
sowie Setzlinge anderer Bäume aus dem ver»
fruchten politischen Bezirke Rann und aus Kroa»
ticn in diesen Bezirk einzuführen.

Writers wird verboten, sich zur Bearbei.
tung der Weingärten im Bezirke solcher Arbei»
ter zu bedienen, welche in Stciermark oder
Kroatien sich aufhalten oder welche, obwohl in
den genannten Ländern sich nicht aufhaltend,
doch in denselben bei Feld- und Weingarten»
arbeiten in Verwendung standen.

Desgleichen wird Besitzern, welche Wein»
gärten im verseuchten Ranner Bezirke oder in
Kroatien besitzen, strengstens verbogn, mit den
in diesen Wingärtcn zur Verwendung gelang-
ten Werkzeugen ih.e in diesem Bezirke gelegenen
Weingärten zu bearbeiten.

Unter einem wird erinnert, dass zufolge
Verordnung des hohen Ackerbau-Ministeriums
vom 29, Jul i 1882, R. G. Bl. Nr. 109. der
Handel mit bewurzelten Reben jeder Art im
ganzen Geltungsgebiete des Gesetzes vom 3tcn
April 1875. N. G. V l , Nr. 61. mithin auch in
diesem politischen Bezirke verboten ist.

Endlich wird den Weingartenbesitzcrn und
ben Gemeindevorstehern die ihnen nach 8 1 des
bezogenen Gesetzes für den Fall des Vorkom»
mens von Anzeichen des Auftauchens des aedach»
ten Insect es obliegende Anzeigeverpslichtung
hiemit neuerlich eingeschärft.

K. ?. Bezirkshauptmannschaft Gurlfeld, am
7. März 1683.

N l lwn l lo . 8l«v. 2396.

<3I«äs nn, okolnogt, 6a vinc»Fr»6oiu tu1l»j.
önjo^a okr^'» vsäno najvoöa novarnngt narkä
teß» proti, Kor no ^o trtna uZ <^.l///oxe^ll
l iasiat^) po kraji l i , katori na tnj okraj
m^jja, in »ioor v viunßraüin v Llxohgkom na,
8t,ajor8iiom in v 8voww Xr i iu na Nrvazkoin
vssNMciil«, strassy propovoän^o pallrnganc)
ssi2V2.r8tvo nvoini» V8»llu vr8t« vingllill t r t »
lioroninami, trtnin 8ll6nikav kkkor tndi 8»<I-
nillnv ärussin (Ir«vo8 12 Lro2^0F^ i'olitiöuo^ll
olil^'n, in i? Hrv»Z1<o .̂i.

1)2 '̂« «s jirorwvoäujo pri odäolovanji
viii0^ru,(!()v tn1l»jZnoss<i o^lnsk s»o8luiovati 8S
tullill liolaveov, llatori nn, LtajorLliam »li Urv»-
Zkom »tÄnuj^o, lialcoi- tucli tallili, ki tamllllj
no i)rodivnjo, i)» vonäor tamllHj riol^kn, in
vinossllul»liu, (lol» oprav^'ajo.

I'ucli pO808tlnl<am, katori imi^'a vin«ssr»<l»
v Vr«zii«ln ollllljn ali nu, Ilrvaälconi, 80 8tross»
I>i-opovolliî 'n vinossllldc, tnllll^n^jossa o^r^a, 5
tnkim arcxljsm oddolavllti, !c»toro »o ^0 uis
I>ri odclulovanji vino^radov v navodsnib. olcu-
ionili Icriljili ralnio,

0d «nom «o 8i)nmni. l!» jo V8leä nlcli2»
VI8. mini8torutvH 2» psljmlol^vo liclio, 29, ^lili^»
1882. I). 6, ät, 109, Ilupich'n 8 trtnmi korsni-
Kami vsüktorc, vr8w v l i ^ i l i . v Ilatoliii im»
I,08wva ocl 3, «i.rila 1875. IX i:. Zt. 01, v«I>v«,
tocl^' tudi v tom i'olitiönsm olcl»,i. 8^030
1il«iiov«(Ian»,

8^lln^iö «« ö« vuoviö opominj^'o iupani
in i,u808wilii vinc>/?rnclov, da imajo po H 1
l^uri imvollon« j)08tllVU (lolilioZi, kko I)i 28,-

noluullom» NÄXnanitl.
<D. kr. okln)u.o ^iH?Hi8tvo i ^Mc>w änä

7. m»,r<:» 1633.
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Ä n z e i g e b l a l l .
UMWe^sllNllllll!

naob, ?lok. Dr. ??t,kg,,
oiuo8 cloi- t)v»t«u Uitto!, um äon Il»,l,r-
I»<»sou XU stl lrkei l NUÄ äll8 ^U8l«llt;l>

wirä init giellorom Î rkoiss doi '1'u,u3on>.Iett
lu>j;o>vou<Iot.

l liege! sammt Knwei8ung Lll lcr.

v?si»unF tontet 50 Irr.

(1033-1) Nr. 232.

Zweite executive Feilbietung.
Ncichdem bei der mit dem Bescheide

vom 12. Jänner l. I . , Z. 232. auf den
3. März l. M . angeordneten ersten exe«
cutiven Feilbieluug der der Helena Po-
savec gehörige», auf 355 fl. geschätzten
Ackerrealität Ei»l.<Nr. 48 ^ izat.^stral-
gcmcinde Nupa fiir dieselbe kein Anbot
gemacht wurde, so findet

am 3. A p r i l d. I .
die zweite exec. Feilbietung derselben statt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
3. März 1883.

(1074—1) Nr. 1147.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des k. k, Steueramtes

Oberlaibach (uuiu. des hohen k. k. Aerars)
wird die exec Nelicitation der der Anna
Knap von Rakitna gehörige» Realität
Band IV, toi. 137 n.6 Freudenlhal, im
Schätzwerte per, 2378 fl., mit einem Ter<
mine auf den

17. A p r i l 1883 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass der Verlauf der Rea-
lität um jrdcn Preis erfolgen wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. Februar 1883.

(1030-1) Nr. 1699

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t, Bezirlsgcrichtc Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen dcs Josef Skoda
von Podgoro Nr. 15 (durch den Macht-
haber Johann Skoda von dort) die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Glljac von Podgoro Nr. 35 gehörigen,
gerichtlich auf 390 fl. geschätzten, im
Gruudbuche der Catastralgcmcindc Pod?
goro 8U,d Einlage Nr. 174 vorlümmen«
den Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dcn

14. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange augeord-
net worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiteu Feilbietmlg nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlu-
tangegcben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.
>7 m> ' ' ' ?^ l l " i ch t Großlaschiz. am

(1031-1) Nr. 6900.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions^

sache des k. k. Steueramtes iu Krainburg
(nom. des hohen k. k. Aerars) gegen
Bartholmä Podjed vou Dvorje ^uncto
16 fl. 71 kr. s. A. mit dem Bescheide
vom 17. November 1882, Z. 6900, auf
heute 6. März 1863 angeordneten zwei«
ten Realfi'ilbietnna. kein Kauflustiger
erschienen ist, so wird znr dritten auf den

6. A p r i l 1883
bestimmten Realfeilbietnng gefchritten.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg, am
6. März^883.

(1032- 1) Nr. 6603.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zü der in drr Executions-

sache der Filialkirche in Hülbeu (unter
Vertretung des Herrn Pfarrers Martin
Pousche von St. Georgen) gegen Bar-
lholmä Podjed von Dvnrje Hs.-Nr. 2
pcw. 21 fl. 3 1 ' / , kr. s. A. mit dem Be-
scheide vom 10. November 1882, Zahl
6603, auf heute den 5. März d. I . an-
geordnete zweite exec. Nealfeilbietuug
kein Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur dritten auf den

5. A p r i l 1883
bestimmten Nealfeilbielung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
5. März 1883.

"(949—1) Nr. 2066.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des k. l . Haufttsteuer-

amtes Rudolfswert (nom. des hohen
l. l. Aerars) wird wegen nicht erfüllter
LicilationSbediugnisse die Rellcltalion der
dem Johann Gaönil vou Brezje Nr. 1
gehörig gewesenen, vou Josef Grabner
von Obersteinberg um 965 f l . erstan-
denen Realität Lud Urb. - Nr, 11 aä
Pfarrgilt Obernasfenfuß bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf

! den 1 1 . A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass bei derselben obige Rea-
lität um jeden Preis hintangegeben werde.

K. l . städt. - deleg. Bezirksgericht Nu '
doifswert, am 17. Februar 1883.

" (1064-1 )

Erinnerung
au J a k o b Z o r t o von Oberschöndorf
und dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird dem Jakob Zorlo von Oberschün-
dorf und dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern hiennt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Kaslelic von Zchw oie
Klage M o . Ersitzung der Realität Bccg
Nr. 1330 aä Herrschaft Gurkfeld ein<
gebucht, worüber die Tagsatzung auf den

6. A p r i l 1 8 8 » ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l . k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr uud Kosten den Josef
Zorko von Mitterarto als Curator ää
ketuN bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechteu Zeit selbst erscheiuen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
uach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnuug verhandelt werden uud die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem beuannten Cu-
rator an die Hand zu gebeu, sich die aus
eiuer Verabsämuung eutstehendeu Folge»,
selbst belzumesseu haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
4. Februar 1883.

(1025—1) Nr. 188.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietuug.

Ueber Ansuchcu dcü Michael Pollou
von Poograje (zu Handm dcS Anonaö
Rojc vou Terpöane) gegell Maria und
Sebastian Proscn von Kul»z'vo wird olr
mit Bescheid vom 25. Ollobcc 1882,
Z. 7575, auf den 12. Jänner 1883 m,-
gcordnete dritte executive Feilbietuug dcr
Realität Grundbuchö-Einla^e Nr. 60 der
Catastralgemeinoe Trrpc^ne mit dem frü-
hern Anhange auf den

13. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags voll 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistliz, am Uten
Jänner 1883.

(1027—1) Nr. 376.

Uebertraguug
dritter ezec. Feilbietung.

Vom I. l. Bezirksgerichte I l ly l . -Fei-
striz wird hieulit belanllt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kersin von St . Peter (durch Dr . Deu)
gegrn Anton Aeligoj aus Parje Nr. 8
die mil Bcscheid vom 15. Dezeinber
1882, Z. 8930, auf den 19. d. MtS.
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
Realität Urb.. Nr. 73 üä Gut Mühl .
Höfen, uun Grundbuchs-Einlage Nr. 15
der Catastralgemeiilde Parje mit dem
vorigen Anhange auf den

16. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslauzlel übertragen.

K. t. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz, am
19. Jänner 1883.

(1026—1) Nr. 7895.

Uebertragung
drittel ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Anton Urbanöiö

aus Batsch (zu Handen Herrn Dr. Deu)
gegen Jakob Kotnit uun Adam Kalölö
aus Balsch Nr. 43 wird die mit Bescheid
vom 18. Februar 1882, Z. 1229, auf den
24. d. MlS. angeordnete dritte executive
Feilbietung der Realität Urb. -Nr . 499
kä Herrfchaft Adelsberg mit dem frü-
hern Anhange auf den

27 . A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, bei diesem
Gerichte übertragen.

K. l. Vezirlsgericht Feistriz, am 9ten
November 1882.

(1037—1) Nr. 2244.

Freiwillige Realitäten- und
Fahruls-Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Nenmarltl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Allsuchen der Verlass-

rcfträselttantcn nach Johann Sporn von
Sebene die freiwillige Versteigerung uach»
stehender Realitäten bewilliget, als: Rea-
lität Einl.-Nr. 78 und 79 dcr Catastral-
gemcinde Heillgcnkrenz im Werte per
1590 f l . und Einrlchtuugsstücke im Werte
per 9 f l . 10 kr. und wird zur Voruahme
dieser freiwilligen gerichtlichen Veräuße-
rung die Tagsatzul'g auf dcn

9. A p r i l 1 8 8 3 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr und nö-
tigenfalls nachmittags von 2 bis 6 Uhr,
au Or t und Stelle der zu verlaufenden
Realitäten und Fahrnisse angeordnet.

Die Klcitationsvtdlngnisse mit dem
Anhange, dass deu auf den einzelnen
Liegenschaften allenfalls versicherten Gläu-
bigern ihre Pfandrechte ohue Rücksicht
auf den Verlaufspreis vorbehalte,l blei-
ben, dass die Realitäten unter dem Schätz
werte nicht hiutangcgebeu werben, dass
jeder Erstehcr 20proc. des Kaufpreises
als VadiulN sogleich zu erlegen und den
Rest blunen 6 Monaten gerichtlich ;»
depositieren habe, können hlergerlchts ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
26. DtMlbcr 1882.

(1072—1) Nr. ?06>

3teassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 29.3^
1882. Z, 5017, bewilligt gewesenes
exec. F^,lbietung der Realität Band >'
kolio. 393 aä Freudenthal, dcs Io^ "
Dormis von Paku, im Schätzwerte p
5140 fl., wird auf deu

20. A p r i l 1883, .,,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts t M
miert. ^

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach,""
1. Februar 1883. ^ ,

(1071—l) Nr. O '

Neassumierung
dritter exec. FeilbietuO,
Die laut Bescheides vom l1.I°","1

1882, Z. 171, bewilligt gewesene dr"
executive Feilbietung der Realität Oastd <
loi. 185 üä Freuoenlhlll, des Pr''""
Kovai vou Palu, inl Schätzwerte l>
6055 fl. , wird auf den

20. A p r i l 1 8 8 3 , ...
vormittags 11 Uhr, hicrgerichts ^
sumiert. ,̂

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach.
1. Februar 1883. ^

( 1 0 2 0 - 3 ) Nr. ?5?l>

Dritte exec. Feilbietung'
Mi t Bezust auf das Edict vow M ,

September 1882, Z. 6660, wird bel«"'
gegeben, dass

am 30. M ä r z 1883
zur dritten exec. Feilbietuna t'" .z.
Jakob Maleötar von Smerjc Nr. 1 U.
rlgcn Realität Urb..Nr. 22/1 aä ^
loffel geschritten wird. ^

K. l. Bezirksgericht Illyr.-Felstrlz."
1. März 1883.

(1019-3) Nr. 0l9s

Dritte exec. FeilbietM,
Mi t Bezug auf das Edict vo>" ^

September 1532, Z. 6198, wird l»el<"
gegeben, dafs

am 30. M ä r ; 1883 g,
zur dritten exec. Feilbietung bel z
Michael Barbus von Hambije '-" ^
gehörigen Realität Urb..Nr. 1s'/«
Prem gefchritten wird. , gii>

K. l. Bezirksgericht Illyr.-Feistllj'
1. März 1883.

(922-3) Nr. 1 ^ '

Executive
NealitätenverfteigelllO

Vom t. t. Bezirksgerichte M^t
wird bekannt gemacht: ^ ^

Es sei über Ansuchen deS k. l. ^ ' g
amtes Möttling die exec. V e r s H ^
der der Francisca Tonejec vun ^ ,-M
gehörigen, gerichtlich auf 210 si- 6Hgil<
ten Realität der Steuergemeinde <^n
ling Extr.-Nr. 817 bewilliget u"° > l
drei Feilbictungs-Tagsatzuugeu. ""°
die erste auf den i

1 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

1 1 . M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 3 , . A
jedesmal vormittags von 10 bis i ^- !
hiergerichls Nr. 1 mit dem A n h a " ^ '
geordnet worden, dass die P s " " , ^ t ^ >
bei der ersten und zweiten F^ ^,^ '
nur um oder über dem Schätz""^ei>
bei der dritten aber anch unter oc' ^
hintangcgeben werden wird. «lor""

Die Licltationöbedingnisse, ^ l e l "
insbesondere jeder Licitant vor ß" ^ n ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu v/" sF«
Acitatlonscummisfion zu erlegen y ^ i » d '
das Schätzungsprotololl und d"' ĉhe"
buchscxtract können in der dlcsger^
Registratur eingesehen werden. a > "

K. l. Bezirksgericht MölMw
1. Februar 1883.
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' " - ^ Nr. 289.

_ Bekanntmachung.
beka^."' ^ t r r Kobe von Tschöplach un-

? " k n Aufenthaltes, rücksichtllch dessen
Rechtsnachfolgern, wurde

18^ .̂ ̂ ^ ^ ^ Plll68. 13. Jänner
N ^ ' H-289, des Anton Haabpiels
^ ^ .5?'.' Hitisan (durch Dr. Rozina)
d o n ^ f l . s. A. Herr P e t e r s
^s.^'chwlen,bl als Curator nä l̂ ewm
wo,,,! ""^ diesem der Klagsbescheld,
2-,'s^um summarischen Verfahren die
"Satzung uns den
vorn,,. ^ - ^ a l 1883.

lm ttclgs 9 Uhr. hlergerichtS angeordnet
K ^"6estel l t .

14 ^'l'Vezulsaerlcht Tschernembl, am
^ H n n e r i 8 8 3 .
U07ü^2) Nr. 359.

w Executive
"Mtäten-Nersteigernng.

belang '̂ ^ Bezirksgerichte Stein wird
""nt gemacht:

niann ^" ^ " Ansuchen des Ignaz See-
ru»ll ^"^ ^"lbach die executive Versteige«
Stein ^ m Andreas Kremser auö
8elchü.^"lllen. gerichtlich auf 3549 fl.
tom n ? Realitäten Urb. - Nr. 120,
Urb "> W1.23 acl Stadtdominium Stein,
Elnl'^ < ^ 3 ad Spltalsgilt Slein,
betvill?. ^ ^ . "6 SpitalSgilt Stein,
ktzun'? ""b hiezu or.i Fcilbielun^.Ta«-

^"»en. und zwar die erste auf den
l>it»w-. 17. M ä r z .

lwnte auf den
und dl, .> 18. A p r i l

"e dritte auf den
l l d e s m a l ^ ' . ^ 1 8 8 3 .
in der O ^ " " ^ N s v°n 9 bis 12 Uhr.
^>8eorknl ^ ^ " " ä ^ mit dem Anhange
ten bei d ' " " '^"- dass die Pfandrcalitä'
Nur u ,n^>^^ " ' " ' ^ Zeiten Feilbietung
bei der drw "^^ ^ ' " Schätzw'güwert,
hintaim^el, '̂  ^^^ " " ^ ' " ^ " drmselden

^besonde^'^^ '^^dingnisse. wornach
"Nbote ei ^der ^lcitant vor gemachtem
der Licila/i' ^ ^ l i ^ Vadinm zn fanden
ŝ tvie dio ^ " " " " ' l s i o n zu erlegen hat.
^lnndb.,^« a'lMlgsplolololle ""^ îe
«erichtlick k^'"^ l ö " ' " " in der dieS.

K , ^ ^ M r a t u r eingesehc!» werden.
^^nner i?^c>'"^"icht ^ l c in . am 26sten

«, , Executive
L ""en-Versteigerung.

plannt ^ Bezirksgerichte Stein wird
^ urmacht:

Hreu, ' " "e r Ansuchen der Frau Maria
wlnw . ' «rainburg die crec. Verstel-
l n a ^ . " " sranz Mcnhard von
Ratzten K " ^ ' «sichtlich auf 700 fl.
^ Stad.^ " ^ ^ ' " Urb.-Nr. 125/126

Stein und Urb,.
Und hieiu 5 .7?> lsg i l t Stein, bewilliget
" " zwar d , ÜeUbietungs.Tagsatzungen.

"e erste auf den

lkdesmal h^ " U n i 1 8 8 3 ,
7 der Ger ick /^"^ "on w'bls 12 Uhr.
«"geordnet w ^ " " ^ " mit dem Anhange
n ^ l der er» "' ^ die Pfandrealitü-
^ »lm oder '.'!! ""^ zw^len Feilbictung
l, n. " dritte« ^ " dem Schätzungswert,

""gegeben w ! ° " ^ " ' ^ ^ demselben

Ä^es«nde^'!e?°''^dlngnisse, wornach

^ c l t a t i o . ^ ° c - ^ " "um zu Handen
^ i e die ^'Nlnission zu erleg" hat.
^"buchs^Wngsprotolol le und dl
^"^tlich?, N ' e können in der dies-
a„ ^ n Ta?> l? " l " Angesehen werden.
^ ' W«lft""""glciubi8ern Helena Kosir
^ ' ^ " 0 , ^ ^ ° " " Kulanz, Johann
^ ^ ' nek ^ ' . ' ^ ° "a ra Pogaönil.
^ " u n . U ' U"d dessen mj. Kinder
gekannten A ? s " ^ ^lena Nograsel.
^ ^ ' N i d i n ^ ^ ^ ' . ^ Herr
i.ii ^ " " tor «I, ' ' ^ ^ " " in Stein.

^ die Feilbiet, " " ^ bestellt und den-
^ ^ «. B l ^^bescheide zugefertlget.
^"Ner i N " ^ e r i c h t Stein, am 27sten

(12—3) Nr. 4621.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mat»
thäus L a H von Laas und Rechtsnach-

nachfolge!.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno«

setsch wird den unbekannt wo befindlichen
Matthäus Lah von Laas und Rechts-
nachfolgern hiennt erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge«
richte Johann Oabec von Hrusuje nun
in Trieft unterm 15. Dezember l. I . , Zahl
4621, die Klage M o . Verjährt- u»d
Eiloscheueiklärung der auf den Realitäten
Urb. .Nr. 86/2 und 84/ l0 u.ä Gut
Neukoffel haftenden Forderung aus dem
Vergleiche vom 2. Oktober 1845 per
138' f l . 30 kr. hiergerichls überreicht und
fei hierüber im summarischen Verfahren
die Tagsatzung auf den

10. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 A. H. Entschließung
vom 18. Oktober 1845 angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den k. t. Erblinden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr undjKosten
deu Franz Mahmöiö von Senofetsch als
Curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
belmnuttn Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
11. Dezember 1682.

(311—3) Nr. 10 817.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M i -
chael V i d i g o j von Großmaierhof und

seine unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels«

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Michael Vidigoj von Großmaierhof und
seinen unbekannten Rechtsnachfolgern
hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte der minderjährige Mathias Va«
lenciö (durch die Mutter und Vormün-
derin Mlir ia Valenöiö von Großmaierhof)
die Klage auf Anerkennung des Eigen-
thumsrechtes bezüglich der Realität Urb..
Nr. 24 u.ä Kirchengilt Koschina ein«
grblacht, worüber die Tagfahrt zum
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

3. A p r i l 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind. so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr nnd Kosten
den Herrn Dr. Deu, Advocate« in Adels-
berg, als Curator ad n.ot,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver«
absäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Dezember 1882.

(824 - 3) Nr. 319.

Bekanntmachung.
Den Geklagten Ivan Bahor, dann

Michael, Peter. Anton. Mathlas und
Margaretha Lllevil sowie I oh . Bahor.
sämmtliche von Gollel bei Dragatus, un-
bekannten Aufenthaltes, rüclsichllich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage ci6 prasä. 15. Jänner
1883. Z. 319. des Mathias Berlin von
Döblitsch Nr. 32 wegen Löschung mehrerer
Satzposten Herr Peter Persche von Tscher.
nembl als Curator kä acwm bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

19. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. Jänner 1883.

(798—3) Nr. 951.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietnna.

Vom k. k. "Bezirksgerichte AdelLberg
wird bekannt gegeben:

Es sei in der Executionssache des
Anton Domladis von Feistriz gegen Jo-
hann Rebec von Rodockendorf M o . 100 fl.
s. A. die dritte exec. Feilbietung der
dem letzteren rücksichtlich der Realität
des Andreas Lelhar Urb.-Nr. 79 aä
Gut Mühlhofen resp. des Wohnhauses
Nr. 39 in Rodockendorf zustehenden Besitz-
und Genussrechte, im Schätzwerte per
2100 fl., auf den

8. M a i 1 8 8 3 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über«
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Jänner 1883.

( 7 9 9 - 3 ) " " " Nr. 759.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Ndelsberg (uom. des h. Aerars)
die relicitatorische Versteigerung der ge<
richtlich auf 220 si. bewerteten Realität
Urb.-Nr. 47. Auszug 1031 aä St . Bar«
tholmä in Kal Nr. 70. auf Kosten der
Erstehen» bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagfahrt auf den

18. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beifatze angeordnet worden, dass die
Realität bei diesem Termine um jeden
Preis an den Meistbietenden hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mitlicitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
ellegen hat, das Schätzungsprotokoll und
die Licitationsbedingmsse können Hier-
gerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Jänner 1663^ ^ ^ ^

" (832^3) Nr. 342.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kaviül von Artijnavas die executive Ver-
steigerung der dem Anton Blatni l von
Leskuje gehörigen, gerichtlich auf 2029 si.
geschätzten Realität Elnl..Nr. 1 aä Cata.
stralaemeinde Verhe bewilliget nnd hlezu
drei F.ilbietm,gs-Tagsützungcn. und zwar
die erste auf den

29. M ä r z .
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtölocalc zu Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dafs die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feil'
bielung nur um oder über dem Schii»
hungswert, bel der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 25sten
Jänner 1883

( 8 0 0 - 3 ) Nr. 392.

Nelicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alo!s Falur

in Sagurje die relicitatorische Veräußerung
der den, Franz Razdrich von Palöje an
der Realität Urb.-Nr. 36 aä Prem zu«
stehenden, gerichtlich auf 60 fl. bewerteten
Besitz« und Genussrechte auf Kosten deS
ersten Erstehers Lulas Kooaoio von Rodo-
ckendorf bewilliget und zu deren Vornahme
der einzige Termin auf den

7. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass hiebei
die Rechte um jeden Preis hintangegeben
werden.

Die Feilbietungsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein lOproc.
Vadium ;u erlegen hat, können hicrgerichts
eingesehen werden.

K. l. Veznlsgericht Adclsberg, am
31. IHnner 1863.

( 8 0 3 - 3 ) Nr. 1162.

Erinnerung
an Matthäus V i d r i c h von Stermica,
Jakob M a r i n s e k von Gorenje, Ger-
traud M a r i n s e k von dort, Johann
D e j a t von Seuosetsch, Michael N u p n i l
von öiberse und deren unbekannte
Rechtsnachfolger ihres unbekannten Auf-

enthaltes wegen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels,

berg wird dem Matthäus Vidrich von
Stcrmica, Jakob Marinsek von Gorenje,
Gertraud Marinsek von dort. Johann
Dejak von Senosetsch, Michael Rupuik
von Averse und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern ihres unbekannten Auf-
enthaltes wegen hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Marinöek vou Gorenje die
Klage auf Verjährt- und Erloschen-
erklärung folgender, bei der Realität
Urb.-Nr. 70 aä Luegg haftender Forde-
rungen, als: 1.) des Matthäus Vidrich
aus dem Ehevertrage vom 15. Apri l
1815 per 100 fl.. 2.) des Jakob Mar in-
sek aus dem Uebergabsvertrage vom 6ten
August 1832 an Hochzeit und Bala.
3.) der Gertraud Marinsek aus der Ur-
kunde vom 25. Ma i 1832 per 338 fl.,
4.) des Johann Dejak aus dem Ver-
gleiche vom 5. Oktober 1832 per 100 fl.
und 5.) des Michael Nupnik aus dem
Vergleiche vom 27. November 1835 per
85 fl. 31 kr.. — sammt Anhang einge-
bracht, worüber die Tagfahtt zur Ver-
handlung im ordentlichen mündlichen Ve»
fahren auf den

7. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 allgemeiner Gerichts-
ordnung angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Paul
Beseljak, k. k. Notar in Adelsberg, als
Curator aä ketum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Bestun.
munaen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rcchtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst veizumesjen
haben werden.

K. t. Bezirksgericht Adelbberg. am
12. Februar 1LL2.
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Specialarzt

nol iwür«» Nl^ut»u»»oli läß«,l '1u»»
dot I ' r^uvi», olin» As>i,s^storli»,i de»
Palillüten »ach »«»»«»tsr, ^v1»»«u-

l i v l i (di^crcl). Ordinal,!,'!!,-

täglich hrn ü biö L llhv, Sonn- »nd Fcicr- ^
t.igc voi, » bis 4 Uhr Honorar mäßiss. ^

(1086—1)

Aufforderung.
Infolge Auftrages des k. t. M>!.-

deleg. Bezirksgerichtes ^aibnch voni Isten
Mär; 1883, Z. 2698. werden vom ^
fertigten l . l . Notar als Gerlchtscommissär
diejenigen, welche als Gläubiger an 5ir
Verlassenschaft des am 30. Jänner 1853
in der Laibach ertrunkenen E g y d i u b
I a n ö a r in Vaibach eine ssorderung zu
stellrn haben, aufgefordert, in der Nota-
riatslanzlei Deutsche Gasse Nr. 6 zu
Vaibach zur Anmeldung und Darlhuung
ihrer Ansprüche

am 28. M ä r z d. I . .
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen odcr bis
dahin ihr Gesuch schriftlich licim t. f. stä'dl.-
deleg. Bezirksgerichte Laibach zu übel-
reichen, widrigcns denselben an dir 3,'rr
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung d.r
angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
lein weiterer Anspruch zustünde, als in-
sofern ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Aaibach am 14. März 1883.
Dr. Theodor Rudcsch,

l. t. Notar als Gerlchtscommissär.

(956—2) Nr. 1411.

Edict.
I n der diesgtrichtlichen Depositrncasse

erliegen seit mehr als 30 Jahren mch-
rere Barschaften, deren Eigenthümer bis
her nicht ermittelt wurden, als:

1.) für Georg Prijatel von Großsliwiz
1 ft. 49 kr.,

2.) für Johann Ivamc (ohne Wohn-
ortsangabe) 12 fl. 79'/„ kr.,

3.) für Jakob Dovsat von Podgorica
3 ft. 3 kr.,

4.) für Johann S lu l von Kaplanooo
14 ft. 5)0 tr. und

5.) für Josef Jals^ von Javorje 22 ft.
58 kr.

Die Cigenlhümrr diescr Depositen
werden aufgefordert,
h i n n e n c i nem J a h r e , sechs Wo-

chen und dre i Tagen
ihre Eigenlhumsansprüche so gewiss hicr<
gerichts darzulhun, widrigens dieselben
als herrenlose Güter vom hohen Acrare
eingezogen werden würden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
28. Februar 1883.

^ m 32. INlir/ >8l<3 V<»rmltt»ss8 ^virä >vo^ou äri»30!^on ^ Î»iliolli>,nssslossan»
sitsn clis golwiis

Ia!i8l''8l:^ Ilealität iu »»izill:!,
n I^ic:itlltion8^0F« UU3 lroior Hund FyliLllUiuIi lillwr golil Flingtisson Xaiiwn^.^llain^oi^zoil
orknult.

DisZoldo i»t sin« Ltunäo von üor L»I>N8taUon Xii i indui^ lln dor bolobton Xllnllor-
»oieli88 r̂u38o ^o!oFon, mit >voitlimltisson ^ o l n l - unä Wirt8«li!ist8ssodü,uü«n, init Lriiun«l>. eissonor
Iuu8L«bmi<!(1o unä ^VüFnoroi vor8«Iiyn, uw^üliun von oinom ü^z>issLn, mit Okät ^u^llilnxtLN,
dor 2 ̂ oed mo88«nclon ^lultou^rliinio. wololior un (lon WÄ88oi'i'oio1>sn IvilnlcorNug» a»8tü«8t,
nt ^oliodi^ Lu 8tc»issornäor >Vu88ovI<illl̂  imf oi^onom ^llinnlü, z^utun ^«o^orn vc»>l 40 Hlnrlm/?
^lduu, üdor 2 ^ocll >Vio3o» uiui tt ^udl ^utou ^Vniälin^on, I)w liouliUit ^viiii on^voäor
anil Ollnr dio 6odüullo init. <i»i'<xül und ^^««rl i inst »d^osondort von clon iidi-j^nn 6i>m<1-
tliollsn vollluust, ^Vosso» der ^o«un'Ioli uncl vnixlurseli^iimi l^^o oi^not 8icll <iiozoldc; xn
inom Ilorrlidioil I^li(l8it/o oäor l«u «inor l<'a!)ri!<l;- cxlur ^«3 immor kür oinsr 608ebilst8-
nlu^a. Kuuflugtisso noräon iiiomit lwlliekst oin^ola<l«u

^ V ! l i 8 ^ « k »m 15. Wir/ 1««Z, (1083) 3 1

ölit Äre i - bi8 l i ln l ln lnüert (Ful<len dnr odor ix ^Vertpllpirreu l<unn
^odormlinn vlne« Oe>vinn vo»

25 1)12 20 lÄuläsn -y7äcIiLiit1il:Ii
UN dar Lür80 olüiolon, 80»ut in I<»rL«r /<'>l̂  «<>in Vormü^uil dodoultüid vc'î !ü««<!!!>

Hundlicd« 80^vio 8dlriltlicl,o ON'cito duliodo mail 2U rielito» »n d»3 l»ro-
tolloiilerte vuull» unH I.<>iuI)»räFv8e1l!llt (l()44) 3—3

W03o1d»t diogbo2üsslidia ÜHtti3c:l!liiF» 8j)08onfl«i Uütor 8tron38t«r Di8orotion
^ ortdoilt worden. ^

« ^llllllllllllllllllMllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll!,!!!!!!!!!!!!!!!!!!»!!!!!!!!!!»!!!!!!!!!!!!!!!! » »

! Xl-3lni8cke Laugs8ell8l:li3ft. l

! 6Mlil1M8liiMlills «Ißl Hctioilm >
V lindut -
V am 19. A p r i l 1. 5. na.0I1mitt9.Fs nui 5 I l k r V
V im I. 2tosk äL2 Hotels „Lt^ät Vfisn" W
^ ntlltt. Vollufg '1'tlojlmlklno »u dol3oldon »iüd dio ^<!t,ion ?»i« Ili.»t^-«»t<;iU^> D
- Q . ^ . ^»» ' i l 1 . ^ s . doi dor <Da83« dor Ü68oll3elilll't Fo^on ^iu^tar.ssNHluus -
- d«r I^o^itiml-ltionsil.irtsn ?.u da^omorou. ^

D 1.) Vortra^ do8 6o8l:liliktLdoric1lto8 und dor Vilanl:. D
D 2,) Zoriodt dos Ii«vi8icm8au88clm8«u8 und ^rtl loiinu^ do3 ^d3olutorium8. ^
^ 3.) Î o8elilu88ka88!inss üdor dio Vornondunss do8 Itsil!sso^inuo8. -
- 4) ^r^iin2un^8^valil lür oiu 2um ^U8tritto ds8tiin!uto8 Uit^iisd do3 -
- Vor>valtun^8lu,tli03. -
Z 5.) Nollvvalü do3 Iiofi8iou8»U38c!lnl88y8. -
W 6.) ^ilkiiNi^o u»cu ß 34 der Ltawton ninxlldrinssondo ^ntl i l^o, -
V IQ^V.^iON.Vll^., don 14. M r ? 1883. D

V (1059) 3 -2 ^)s/' ^<6^^«tt^^i/F/«^. D

» l lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllMlllllllllllllllllllllllllllllllüllüIlllllllüIllllllllllüIllllllllllllülülüIll!!!!!!!,!»!!!, >»

(1021—1) Nr. !177.

Bekanntmachung.
Von dem k. l . Bezirksgerichte wird

dem unbekannt wo befindlichen Anton
Bcvöiö von Unl^rsemon bekannt a/macht,!
dass ihm zur Wahrung seiner Rechte und
zur Empfangnahme des Meistbotsmrthci-
lungsbescheidcs vom 28. November 1K82.
Z. 7496, nnd des Crlagsbescheidcs vom
24. d. Mts., Z. 1177. Herr Franz Beni-
ger von Dornegg zum Curator kä »ewm
besttllt wurde.

K. t. Bezirksgericht Illyr.-Felstriz an,
24. Februar 1883.
(910 -3 ) " N r " 8 l 3 7

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 10. Jän-
ner 1880, Z . 165, sistierte dritte execu-
lwe Frilbietung der dem Vasil Hcriijat
von Braßljenica gehörigen, gerichtlich auf
1200 fl. bewerteten Realität sud Cun.-
Nr. 85L liä Herrschaft Mottling und
Extr.-Nr. 190'/« der Steuergemeinde Dra-
sice wird über Ansuchen des Dako Nani-
lovit von Sosice auf den

14. A p r i l 1883
mit Beibehalt des Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges reassnmiert.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
24. Jänner 1883.

(996-2 ) Nr. 1311.

Zweite mc. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

l>ekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstennmes der dem An-
dreas Podmilsat von Kraxen gehörigen,
gerichtlich auf 1372 f l . bewerteten Rea-
lität Uib.-Nr. 200'/« ad Herrschaft Egg,
Einl.-Nr. 72 der Steuergemeinde Kraxen,
zu der auf den

2. A p r i l 1883
angeordneten zweiten exec. Feilbietuug
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 3. März
1883.

'(1039—3) Nr. 7094.

Zweite ezec. Feilbietuilg.
Zu der mit dem dieögerichllichen

Vcscheide vom 29. Dezember 1X82, Zahl
7094, auf den 27. Februar 1883 an-
acordnetcn ersten ezcc. Feilbittung der
Realität des Antoll Nulli von Sllirja
H(! Trillcg i ) ^ . 193, iui SchälM'rlr
von 210 ft., ist kein Kauflustiger erschie-
nen, weshalb

am 27. M ä r z 1 8 8 3
zllr zweiten exec. Fcilbietung geschritten
wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 2le»
März 1«83.

Druck und Verlag lion Jg. v. lt leiuniayr <K Fed. Vamberg,

(1040—2) Nr. 19?»

Erinnerullg.
Bom k. k. Kreisqerichte Rudolf

wert wird den unbekannten Aufent-
haltes abwesenden Jakob Schktt".
Maria Wodnig, Iosefa Murgel, I ° '
hann Vapt. Eggcr, der FerdinM
Luscher'schen Vergleichsmasst und M
dreas Kreuhberger, beziehungsweise de'
ren Erben und sonstigen Rechtsn^
folgern hiemit erinnert:

Es sei über Ansuchen der Ms""
Iernlan von Rudolfswert die E^
Verleihung der Löschung der für ^
selben bei der der Ursula Je"'""
gehörigen Realität 3üctf,-Nr. 1 ^
aä Grundbuch St^dt Rudolfs'^'
(3ielistadtl) haftenden Pfandrechte ^
williqet und der bezügliche Äcsche'
vom 30. l. Monates, Z. 1!)?, ^
ihnen unter einem bestellten ^ l r^ .
^ iiotuui Herrn Dr . Johann S ^
zugestellt worden.

' Rudolss-vert am 20. Fed""
1883. ^ ^ .

(5363-2) Nr. üd?b

Zweite em. FcildietliO
Zu der mit dem Bescheide ^

20. September 1882. Z. 5075. alls ^
15. Dezembl'r 1882 angcoldnetl"' el1"
Realseilbietung ist kein'Kauflustiger ^
schienen, »s wird daher zur zweiten a
den

16. Dezember 1883 ^
angeordneten Realfeilbietung gesA' .^

K. k. Bezirksgericht Wippach, "
20. Dezember 1882. ^

(912—2) Nr. ^ ^

Reassilmierung
efemtiver Feilbietung. ^
Die mit dem Bescheide vom 29! .

November 1877. Z. 11 780, auf. ,
,3. März. 13 April und 14. M ^
geordnet qewesenen und mit dem VesO .
vom 9. März 1878, Z. 2143. sisH
exec. Feilbietuugen der dem Marko ^ . ^
von Oberlokniiz Nr. 14 gehörigen, ̂  M
lich auf 3660 fl. bewerteten Rclw
Extv..Nr. 2 Steuergemeinde Lokni l j ^
dl'n über Ansuchen des Emauuel M
Mottling auf den

13. A p r i l .
1 2. M a i und
13. J u n i 1883 ^

mit Aeibehalt drs Ortes, der Zeit
des vorigen Anhanges reafsunueit. ,̂

K. k. Bezirksgericht Möttlli 'g,
25. Jänner 1883.

(995—3) Nr. 1 ^ '

Executive FeilbieluG.>
Vom t. l. Bezirksgerichte ^

hiemit bekannt gemacht: ^..^
Es sei über Ansnchcn der p, ^

«Vlibar und Antm, Urbanija (Vor"'"'^
der mj. Malthäus Olibar'sche" " " ̂
die freiwillige stückweise Pcriilchen>l'9^ ,
den lltztern zugefalleuen Realitate". ^,
ilrb.'Nr. 63 aä Hof Moräulscher'^
nicalisten. mlt Ausnahme der Oe^ ^
dann Parc.-Nr. 19, 27, 28, ^ ^ l e
lind die Hälfte der Parc.-Nr. ^ ' 5 ! /
Urb..Nr. 73 aä Hof Moräutfcher'"^
nicalisten und Einl. .Nr. 2 der ̂ ' ^ .
gemeinde St . Hermagor, — unler dc' ̂ ,> !
gelegten Bedimnusseu, wonach ^̂  ŷ  ^
Meistbote vorerst die Forderung ̂ ,i
?llois Frohm von Marburg "'^ ̂ „?^
die Gläubiger nach dem Tabu "> ^,
befriedigt werden, mlt dem s"!av ̂ „l
williget worden, dass den auf ^ ^ F '
versicherten Gläubigern ihre Pl«',' ^ '
ohne Rücksicht auf dcn Verlauf^p"^hn,l
beHallen bleiben, und ist znr Don ^,
der Feilbietung die Tagsav'Mg " " ,

2 7. M ä r z 18 83 ^
im Orte der Realitäten angcorducl'"^cz

K. l. Bezirksgericht ögg, am ̂
1883.


